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Niederschrift 

 
über die Sitzung des Betriebsausschusses der Gemeinde Nottuln am 06.04.2017. 
 
Sitzungsort: im Gymnasium Nottuln - Pavillon 8/9 Raum 9.03 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:45 Uhr 
 
 
Anwesenheitsliste 
 

Vorsitzende/r 

Paul Leufke CDU    

Ratsmitglieder 

Hermann Büßing CDU  für Böker, Markus 

Karl Hauk-Zumbülte UBG  für Van de Vyle, Jan 

Stephan Hofacker Bündnis 90/Die Grünen    

Brigitte Kleinschmidt UBG    

Volker Ludwig SPD  für Volbers, Michael 

Klaus Overesch CDU  für Timpert, Friedhelm 

Christian Rose CDU    

Marco Upmann CDU    

Andreas Winkler SPD    

Markus Wrobel FDP    

Sachkundige Bürger 

Thomas Bräck UBG    

Wolfgang Danziger SPD    

Stephan Gerlach Bündnis 90/Die Grünen    
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Frank Heiliger CDU    

Christoph Koenigs CDU    

Dirk Mannwald CDU    

Stellvertr. sachk. Bürger 

Horst Imholt UBG  für Grzeschik, Gerd 

Mitglieder gem. § 114 Abs. 3 GO NW 

Harald Gerding    

Christoph Grotthoff    

Von der Verwaltung 

Daniel Krüger    

Peter Scheunemann    

Schriftführung 

Hedwig Wewering    
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In der heutigen Sitzung des Betriebsausschusses der Gemeinde Nottuln wird verhandelt und be-

schlossen wie folgt: 

 

 

A. Öffentliche Sitzung 

 

 1 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 2 Bestimmung eines Mitgliedes, das die Sitzungsniederschrift mit 

unterschreibt 

Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird einstimmig Ratsherr Hofacker be-

stimmt. 

 2.1 Verpflichtung neuer Ausschussmitglieder 

Der Vorsitzende verpflichtet Herrn Stephan Gerlach und Herrn Christoph Koenigs als neue sach-

kundige Bürger im Betriebsausschuss. 

 

 3 Mitteilungen 

Keine Mitteilungen 

 

 4 Angelegenheiten der Wasser- und Energieversorgung / Bäder 

 

 4.1 Fortsetzung der Vereinbarungen über den Verzicht auf eine 

Wirtschaftsdüngung in Teilbereichen des Wasserschutzgebietes/Bericht 

über die Grundwassersituation 

Vorlage: 059/2017 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. 
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Betriebsleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt. Herr Dipl.-Geograph Nolte, IWW Mülheim 

a.d.R., berichtet über die mikrobiologische Belastung des Grundwassers im Zeitablauf seit 2009, 

über das Forschungsprojekt Microbial Source Tracking sowie zum Thema „Triflouracetat“ (TFA).  

Frau Elies, Kooperationsberaterin der Landwirtschaftskammer Coesfeld, informiert über den Aus-

gleich zum Düngeverzicht und stellt die Änderungen im Zusammenhang mit der neuen 

Düngeverordnung dar.  

Hiernach fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 

Beschluss: 
 
Die Vereinbarungen über den Verzicht auf eine Wirtschaftsdüngung für einen Teilbereich des 
Wasserschutzgebietes zwischen den Bewirtschaftern und der Wasserversorgung Nottuln werden 
für die Periode 01.07.2017 bis 30.06.2018 entsprechend der Sachverhaltsdarstellung verlängert. 

 

Abstimmungsergebnis: 

mehrheitlich angenommen 

Ja 18  Nein 0  Enthaltung 2   

 

 4.2 Neufassung der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Nottuln 

Vorlage: 063/2017 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 

Betriebsleiter Scheunemann weist in seinen Erläuterungen darauf hin, dass aus Gründen der 

Rechtssicherheit die Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Nottuln an die aktuelle Mustersat-

zung des Städte- und Gemeindebundes im Rahmen einer Neufassung angepasst wird.  

Bezüglich des Hinweises zur gleichlautenden Regelung „Mitteilungspflicht“ in den §§ 15 und 24 
hier folgende ergänzende Erläuterung der Betriebsleitung:  
 
§ 15 regelt den ordnungsgemäßen Betrieb der Wasserversorgungsanlagen hinter der Wasseruhr, 
d.h. den Betrieb der Kundenanlage. § 24 regelt die durch den Kunden beabsichtigte Einstellung 
der Wasserversorgung. Für beide Regelungen gilt, dass ein Wechsel des Grundstückseigentümers 
der Gemeinde mitzuteilen ist, da die Verpflichtungen sowohl aus § 15 als auch aus § 24 auf den 
neuen Grundstückseigentümer übergehen. Während also der Wortlaut zur Mitteilungspflicht je-
weils identisch ist, ergibt sich der Unterschied aus dem Zusammenhang der jeweiligen Regelun-
gen.  

Beschluss: 
 
Die als Anlage beigefügte Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Nottuln wird beschlossen.   
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Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen 

 

 

 5 Angelegenheiten des Abwasserwerkes 

 

 5.1 Neufassung der Entwässerungssatzung der Gemeinde Nottuln 

Vorlage: 060/2017 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 3 beigefügt. 

Betriebsleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und greift nennenswerte Änderungen auf. 

Mit einer neuen  Mustersatzung reagiert der Städte- und Gemeindebund auf Änderungen im 

LWG. Aus Gründen der Rechtssicherheit wird die Entwässerungssatzung als „Neufassung“ an die 

Mustersatzung angepasst.  

Hiernach beantwortet er die Fragen der Ausschussmitglieder.  

Beschluss: 
 
Die als Anlage beigefügte Entwässerungssatzung der Gemeinde wird beschlossen.   
 

Abstimmungsergebnis: 

mehrheitlich angenommen 

Ja 18  Nein 0  Enthaltung 2   

 

 

 5.2 Änderung des Vermögensplanes des Abwasserwerkes für 2017 (1. 

Änderung) 

Vorlage: 058/2017 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 

Betriebsleiter Scheunemann teilt mit Hinweis auf die Abstimmung im Rahmen der Haushaltsplan-

beratungen zwischen Verwaltungsleitung und den politischen Gremien mit, dass die Maßnahme 

„Erhöhung des Retentionsvolumens Salmbreitenbach“ in Appelhülsen dem Abwasserwerk zuzu-

ordnen ist. Statt eines Regenrückhaltebeckens zu errichten, werden bauliche Maßnahmen im Ge-
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wässer durchgeführt, deren Kosten über die Abwassergebühren refinanziert werden und den 

Gemeindehaushalt (Steuermittel) somit nicht belasten. Eine weitere Notwendigkeit der Vermö-

gensplanänderung betrifft die Baumaßnahme „Coesfelder Straße, Darup“. 

Im Verlauf der sich anschließenden Beratung wird weiterer Informationsbedarf zur Entwässe-

rungssituation im Ortsteil Darup deutlich. Betriebsleiter Scheunemann schlägt vor, den Kanal 

„Coesfelder Straße“ so zu bauen wie geplant und in der nächsten Sitzung des Betriebsausschus-

ses einmal die Vertreter des Planungsbüros einzuladen, um insgesamt über die Entwässerungssi-

tuation in der Ortslage Darup zu berichten und Möglichkeiten und Grenzen für ein Optimierungs-

potential aufzuzeigen. 

 

Beschluss: 
 
Das Projekt „Erhöhung des Retentionsvolumens Salmbreitenbach in Appelhülsen“ wird vom Ge-
meindehaushalt in den Wirtschaftsplan des Abwasserwerkes überführt. Die 1. Änderung des 
Vermögensplanes des Betriebszweiges Abwasserwerk für das Wirtschaftsjahr 2017 wird beschlos-
sen.   
 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen 

 

 6 Verschiedenes 

Zu diesem Top ist den Ausschussmitgliedern bereits mit der Einladung zur Sitzung schriftlich Ak-

tuelles zum Thema „Neue Kalkmilchaufbereitungsanlage des Wasserwerkes“ zugegangen. Be-

triebsleiter Scheunemann berichtet über die positiven Ergebnisse der Jahresabschlüsse der Ge-

meindewerke für 2016 und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  

Herr Imholt, stellv. sachk. Bürger, weist auf die Wasserführung im südlichen Bereich des Wasser-

schutzgebietes im Zusammenhang mit der Umgehungsstraße hin. Betriebsleiter Scheunemann 

bietet Herrn Imholt einen Ortstermin an, um die Angelegenheit in Augenschein zu nehmen.  

  

 

 

     

Paul Leufke  
Vorsitzender 

 Stephan Hofacker 
Ausschussmitglied 

 Hedwig Wewering 
Schriftführerin 
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